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Anfrage 

Bearbeitung: Katja Mentz (E-Mail: gal@luebeck.de Telefon: 122-1067/1068)

Anfrage von BM Katja Mentz (GAL) gem. §16 GO: Schultoiletten oh-
ne Toilettenpapier und ohne Seife
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

25.01.2018 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Anfrage:
Welche Lübecker Schulen (bitte mit Namen und Benennung der Schulart) halten in 
den Schultoiletten kein Toilettenpapier und keine Seife vor?

Mit welcher Begründung wird Kindern und Jugendlichen dort kein Toilettenpapier und 
keine Seife zur Verfügung gestellt?

Begründung:
Uns kam zu Ohren, dass es in den Toilettenräumen der Willy-Brandt-Schule (Grund- 
und Gemeinschaftsschule) kein Toilettenpapier und keine Seife in den jeweiligen Toi-
lettenräumen gibt. Im Ausschuss für Schule und Sport wurde deutlich, dass dies of-
fenbar kein Einzelfall ist. Die Ausschussmitglieder hielten dies jedoch offenbar mehr-
heitlich für unproblematisch und hielten den Ausschuss auch nicht für zuständig. Wir 
finden es unmöglich, dass Kinder und Jugendliche vor jedem Toilettengang um Toi-
lettenpapier bitten müssen oder gezwungen sind, sich selbst welches mitzubringen. 
Wir fordern, dass es in jeder Schultoilette die Möglichkeit geben muss, sich vor und 
nach dem Toilettengang die Hände mit Seife zu waschen und anschließend abzu-
trocknen. Außerdem muss es selbstverständlich auch Toilettenpapier geben. Gegen 
die Gefahr mutwillig verstopfter Toiletten durch zu viel Papier muss es andere Lö-
sungsmöglichkeiten geben als die Kollektivbestrafung, die Kinder und Jugendliche 
davon abhält, auf Toilette zu gehen.
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